
  



Wenn das Jahr 2023 in wenigen 

Wochen zu Ende geht, können wir auf 

eine herausfordernde Zeit 

zurückblicken. Leider mussten wir 

heuer in den Medien oft schreckliche 

Bilder von vielen Kriegsschauplätzen 

– mit dem damit verbundenen, 

unerträglichen Leid zahlloser 

unschuldiger Menschen – ansehen. 

Man hatte das Gefühl – während täglich Menschen an 

Hunger sterben – ist genug Geld für Munition und Waffen da. 

Im Vorjahr war es weltweit die Rekordsumme von 2.200 

Milliarden Dollar, dies ist an Zynismus nicht mehr zu 

überbieten! Wir sollten es wertschätzen, dass wir in einem 

friedlichen Land leben. Leider wird aber auch in Österreich 

der Ton in der Politik immer rauer – dies ist sicherlich nicht 

im Sinne der Menschen. Meiner Meinung nach leben wir aber 

auch in einer „Vollkaskogesellschaft“, mehr 

Selbstverantwortung in diversen Bereichen wäre oft 

unbedingt notwendig! Ich kann die derzeitige Diskussion in 

der heutigen Gesellschaft oft nicht nachvollziehen, wenn es 

um das Thema Arbeit geht – genau das ist aber die 

Grundlage für ein weiter funktionierendes Sozialsystem. 

Jeder Mensch, der gesund ist, sollte es als Privileg ansehen, 

einer zumutbaren Arbeit nachzugehen – wobei wir natürlich 

wirklich bedürftige und kranke Menschen nicht vergessen 

dürfen. 

 

Auf Gemeindeebene ist im Jahr 2023 viel Positives passiert, 

seien es die zahllosen Veranstaltungen, sowohl in den 

Ortschaften als auch in der Stadt, die von zahlreichen 

engagierten Gemeindebürgern organisiert wurden oder viele 

kleinere und größere Baustellen, die fertiggestellt werden 

konnten. Ob Projekte verwirklicht werden, liegt einerseits 

sicherlich immer an der Finanzierung. Ein entscheidender 

Faktor sind aber auch die handelnden Personen – ein 

herzliches DANKE an ALLE die aktiv und zielorientiert 

mitarbeiten und somit einen unverzichtbaren Beitrag im 

Sinne der Gemeinde leisten, nach dem Grundsatz – 

GEMEINDE SIND WIR ALLE! 

Derzeit laufen gerade intensive Vorbereitungs- und 

Planungsarbeiten für zahlreiche Projekte, welche nächstes 

Jahr realisiert werden sollen. Man kann mit Sicherheit sagen, 

dass das Jahr 2024 ein intensives und herausforderndes Jahr 

werden wird, was die baulichen Aktivitäten betrifft. Dies gilt 

vor allem für die Bereiche Kindergartenausbau, Straßenbau, 

Kanal, Wasserleitung, Meierhof und Straßenbeleuchtung. 

 

In diesen Tagen finden auch viele Punschstände, 

Christkindlmärkte, Zankerlschnapsen usw. in unserer 

Gemeinde statt. Diese dienen vor allem gemeinschaftlichen 

Zwecken und sind eine optimale Gelegenheit in guter 

Atmosphäre das zu tun, was in der heutigen Zeit leider nicht 

mehr selbstverständlich ist – und zwar miteinander zu 

reden! Es freut mich, dass mit der Einschaltung der 

Weihnachtsbeleuchtung am 1. Dezember, die hoffentlich 

etwas besinnlichere Zeit begann. Diese Veranstaltung 

wurde, wie alljährlich unter Mitwirkung der Musikschule 

Thayatal, der Volksschule Raabs, der Mittelschule Raabs und 

aller Kindergärten umrahmt. Das ist schon etwas 

Besonderes. Der mitveranstaltende Verein „WIR für Raabs“ 

hat auch heuer wieder mit fleißigen Helferinnen und Helfern 

den großen Adventkranz am Brunnen angefertigt, ebenfalls 

ein großes DANKE dafür. 

Besonders erfreulich ist auch die Tatsache, dass unsere 

Mittelschule Raabs kürzlich mehrere Auszeichnungen für ihre 

vielen Leistungen und Aktivitäten erhalten hat. Die 

Verleihung des MINT-Gütesiegels und der 2. Platz für das 

Projekt „Challenge4“ sind das Ergebnis engagierter Arbeit 

von Schülerinnen, Schülern und Lehrkräften. Da kann man 

nur sagen – ihr seid vorbildlich unterwegs – GRATULATION 

– bitte weiter so! 

 

Abschließend wünsche ich allen Gemeindebewohnern, 

Gästen, Mandataren und Gemeindemitarbeitern von Herzen 

eine hoffentlich möglichst friedliche und besinnliche 

Vorweihnachtszeit. Einige ruhige Tage im Kreise unserer 

Familien und Freunde tun uns sicherlich gut, um den 

„Alltagsstress“ zu vergessen. Auch wenn die Zeiten nicht 

einfacher werden, sollten wir das Jahr 2024 doch 

MITEINANDER mit Optimismus starten und eines ist sowieso 

das Wichtigste – GESUND bleiben! 

 

Es grüßt Sie herzlichst 

Ihr Bürgermeister 

 

 

 

(Franz Fischer) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Christbaum am Hauptplatz in Raabs wurde von Herrn 

Herbert Haslinger aus Unterpfaffendorf gespendet. Für den 

Hauptplatz in Weikertschlag spendete Herr Alexander 

Wessely aus Eibenstein einen Baum. Dafür ein herzliches 

DANKE!   



Ausgabe Redaktionsschluss 

1. Ausgabe (Frühjahr) 1. Montag im März  

2. Ausgabe (Sommer) 1. Montag im Juni  

3. Ausgabe (Herbst) 1. Montag im September 

4. Ausgabe (Winter) 1. Montag im Dezember 

 

In der Sitzung vom 5. September 2023 wurden  

u. a. folgende Punkte beschlossen: 

• Vergabe von Leistungen (Herstellungen, Anschaffungen, 

Lieferungen und Arbeiten) 

• Bericht über die Sitzung des Prüfungsausschusses vom 26. 

Juni 2023 (angesagte Überprüfung der Kassenführung und 

der laufenden Gebarung) 

• Herbert Haslinger, 2094 Unterpfaffendorf und Christoph 

Haslinger, 2094 Unterpfaffendorf – Vermessung bei ihren 

Grundstücken 39/1, und 41/4 in der KG 21057 

Unterpfaffendorf im Bereich des öffentlichen Gutes mit den 

Grundstücksnummern 41/5 und 477/1, EZ 107, KG 21057 

Unterpfaffendorf, laut dem Teilungsplan der Dr. Döller 

Vermessung ZT GmbH, AZ 4129/23 – Flächendifferenz 1 m² 

- kein Wertausgleich 

• Herbert Haslinger, 2094 Unterpfaffendorf und Christoph 

Haslinger, 2094 Unterpfaffendorf – Vermessung bei ihren 

Grundstücken 39/1, und 41/4 in der KG 21057 

Unterpfaffendorf im Bereich des öffentlichen Gutes mit den 

Grundstücksnummern 41/5 und 477/1, EZ 107, KG 21057 

Unterpfaffendorf, laut dem Teilungsplan der Dr. Döller 

Vermessung ZT GmbH, AZ 4129/23 – Widmungen und 

Entwidmungen 

• Netz Niederösterreich GmbH - Dienstbarkeitsvertrag für die 

Errichtung einer Trafostation samt zugehöriger Mess-, 

Steuer-, Fernmelde- und Datenübertragungseinrichtungen 

mit einer Dienstbarkeitsfläche von 1,5 m rund um den 

Stationskörper und zu- und wegführender 

Anschlusskabelleitungen auf dem Grundstück 228/103, EZ 

842, KG 21038 Raabs an der Thaya, Eigentümerin 

Öffentliches Gut - Stadtgemeinde Raabs an der Thaya 

• Wellnessoase Thayatal-Raabs GmbH – Auflösung einer 

Rücklage zur Verlustabdeckung per 31. Dezember 2022 

• NÖ Wasserwirtschaftsfonds – Annahme Förderung für WVA 

Raabs an der Thaya – Errichtung Fernüberwachung WVA 

Raabs und Eibenstein Bauabschnitt 14 

• Verein Interkomm Waldviertel, „Wohnen im Waldviertel“ – 

Projektphase 2024 plus 

• Genehmigung der Darlehensverträge für die in der 

Gemeinderatssitzung am 4. Juli 2023 beschlossenen 

Darlehensaufnahmen 

• Stadtgemeinde Raabs an der Thaya, 

Abwasserbeseitigungsanlage Nonndorf bei Raabs an der 

Thaya, Gdst.-Nr. 750 und Gdst.-Nr. 915, beide KG 21028 

Nonndorf bei Raabs, Vertragsverfahren WA1-ÖWG-

53136/068-2023 

• DI (FH) Dipl. Geol. Birgit Knoblauch und DI (FH) Mag. Peter 

Weilharter, 3823 Wetzles – Ankauf des Bauplatzes Parzelle 

510/1, EZ 1022 in der KG 21038 Raabs an der Thaya – 

Genehmigung des Kaufvertrages  

 

Seitens der Stadtgemeinde Raabs an der 

Thaya wird auf die gesetzlichen 

Anrainerverpflichtungen, insbesondere 

gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 

1960 – StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, 

hingewiesen:  

§ 93 StVO 1960 lautet: 

„(1) Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten, 

ausgenommen die Eigentümer von unverbauten land- und 

forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu 

sorgen, dass die entlang der Liegenschaft in einer 

Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem 

öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege 

einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen 

entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 

22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert 

sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig 

(Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in einer 

Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen.  

(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne 

Gehsteige gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 für einen 1 m 

breiten Streifen entlang der Häuserfronten. 

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu 

sorgen, dass Schneewechten oder Eisbildungen von den 

Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. 

Verkaufshütten entfernt werden. […] 

(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder 

Grundstücken auf die Straße ist eine Bewilligung der 

Behörde erforderlich. Die Bewilligung ist zu erteilen, wenn 

das Vorhaben die Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssigkeit des 

Verkehrs nicht beeinträchtigt.“ 

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf 

öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus arbeitstechnischen 

Gründen vorkommen, dass die Stadtgemeinde Raabs 

Flächen räumt und streut, hinsichtlich derer die 

Anrainer/Grundeigentümer im Sinne der vorstehend 

genannten bzw. anderer gesetzlicher Bestimmungen selbst 

zur Räumung und Streuung verpflichtet sind. Die 

Stadtgemeinde Raabs weist ausdrücklich darauf hin, dass  



• es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche 

Arbeitsleistung der Stadtgemeinde Raabs handelt, aus 

der kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann;  

• die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit 

verbundene zivilrechtliche Haftung für die 

zeitgerechte und ordnungsgemäße Durchführung der 

Arbeiten beim verpflichteten Anrainer bzw. 

Grundeigentümer verbleibt; 

• eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch 

stillschweigende Übung im Sinne des § 863 

Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit 

ausdrücklich ausgeschlossen wird. 

Die Stadtgemeinde Raabs ersucht um Kenntnisnahme und 

hofft, dass durch ein gutes Zusammenwirken der 

kommunalen Einrichtungen und des privaten 

Verantwortungsbewusstseins auch im kommenden Winter 

wieder eine sichere und gefahrlose Benützung der 

Gehsteige, Gehwege und öffentlichen Straßen möglich ist. 

 

Die Ansuchen um die De-minimis-Förderung für das Jahr 

2023 können wieder ab Jänner 2024 bei der Stadtgemeinde 

Raabs eingereicht werden. Wir ersuchen Sie, alle nötigen 

Unterlagen mitzubringen.  

Infos unter guenther.franz@raabs-thaya.gv.at 

oder unter 02846/365-19 (Günther FRANZ). 

 

Dieser Ausgabe liegt der Abfuhrkalender 2024 bei. 

Weitere gedruckte Exemplare liegen bei der Gemeinde auf 

und können dort gerne abgeholt werden bzw. ist der 

Kalender auch unter www.raabs-thaya.gv.at einsehbar. 

 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass in allen 

Altstoffsammelzentren des Bezirkes (somit auch im ASZ 

Raabs) im Rahmen der Öffnungszeiten Christbäume 

(ohne Schmuck und Lametta usw.) GRATIS übernommen 

werden. 

Öffnungszeiten ASZ Raabs:  

Jeden Donnerstag von 09:30 bis 12:00 Uhr und von 

12:30 bis 14:30 Uhr sowie jeden 3. Samstag im Monat 

von 08:30 bis 11:30 Uhr. 

Der letzte Öffnungstermin des Altstoffsammelzentrums in 

Raabs im alten Jahr ist am Do, 28.12.2023 und der erste 

Termin im neuen Jahr ist am Do, 04.01.2024. 

 

Die Strauchschnittentsorgung ist von Montag bis Freitag 

bei der Kläranlage Raabs von 7.30 bis 8 Uhr möglich. 

Blätter, Rasenschnitt und frisches Material, wie z.B. 

Thujenschnitt gehören in die Biotonne oder sind in Säcken 

zu entsorgen. Diese sind am Gemeindeamt zum Preis von € 

2,50 pro Sack (80 l) erhältlich und werden gemeinsam mit 

der Biotonne abgeholt. 

 

§ 32 Abs. 7 der NÖ. Bauordnung 

2014 sieht vor, dass Prüfberichte 

über die periodische Überprüfung 

von Zentralheizungsanlagen mit 

Heizkesseln, Blockheizkraftwerken, 

Heizungsanlagen mit elektrischer 

Widerstandsheizung, Wärme-

pumpen und Klimaanlagen der 

Baubehörde durch das jeweilige 

Prüforgan vorzulegen sind. 

Die Prüfung hat bei Heizungsanlagen von 6 kW bis 50 kW 

alle 3 Jahre, bei Heizungsanlagen ab 50 kW und 

Blockheizkraftwerken jährlich und bei Wärmepumpen und 

Klimaanlagen alle 5 Jahre nach Inbetriebnahme zu erfolgen. 

Die Stadtgemeinde Raabs an der Thaya ersucht daher 

alle Inhaber von oben angeführten Anlagen, im 

eigenen Interesse die gesetzlich vorgeschriebenen 

Überprüfungen zu veranlassen und die 

entsprechenden Prüfberichte dem Gemeindeamt 

zukommen zu lassen!  

 

Für alle Haushalte, die bisher 

schon GIS gezahlt haben, 

wird es ab 1.1.2024 günstiger 

Die Umstellung von den 

bisherigen Rundfunkgebühren 

auf den günstigeren ORF-Beitrag, der ab 1. Jänner 2024 für 

alle Hautwohnsitz-Adressen zu zahlen ist, ist im vollen 

Gange. Die GIS informiert umfassend über die 

entsprechenden Änderungen: Für alle, die bereits bei der 

GIS eine Teilnehmernummer haben, besteht dabei kein 

Handlungsbedarf. Ihre Daten inkl. Zahlungsvereinbarung 

werden automatisch in das neue System übernommen. Auch 

bestehende Befreiungen bleiben aufrecht. Wer jedoch 

mailto:guenther.franz@raabs-thaya.gv.at
http://www.raabs-thaya.gv.at/


bislang keine Rundfunkgebühr bezahlt hat, muss sich aktiv 

mit seiner Hauptwohnsitz-Adresse am einfachsten unter 

orf.beitrag.at registrieren. Dabei ist pro Hauptwohnsitz eine 

volljährige Person zu melden. 

Geschieht dies nicht, so wird einer Person an dieser Adresse 

eine Vorschreibung über die Jahresgebühr geschickt. 

Anschließend besteht noch die Möglichkeit auf SEPA-

Lastschrift (Einziehungsauftrag) und auch auf Teilzahlung 

umzusteigen. Bis Ende des Jahres erhalten Kundinnen und 

Kunden noch Schreiben von der GIS, ab Jänner 2024 von 

der OBS (ORF-Beitrags Service GmbH). 

Befreiungen sind weiterhin möglich – bestehende 

Befreiungen bleiben aufrecht 

Wie schon bisher, so können auch weiterhin bestimmte 

Personen einen Antrag stellen, damit sie vom ORF-Beitrag 

sowie der Landesabgabe befreit werden. Einen Überblick, ob 

die Voraussetzungen für eine Befreiung oder 

Zuschussleistung erfüllt sind, gibt der Online-

Befreiungsrechner, erreichbar unter orf.beitrag.at 

 

Die aktuellen Wasseruntersuchungsbefunde der 

Wasserversorgungsanlagen der Stadtgemeinde Raabs an 

der Thaya finden Sie unter www.raabs-thaya.gv.at → 

Bürgerservice → Trinkwasseruntersuchungen.  

 

Die Jagdpacht für das Jahr 2024 wird in der Zeit vom 10. 

Jänner bis 10. Juli 2024 für die Ortschaften Eibenstein, 

Großau, Liebnitz, Luden, Primmersdorf, Raabs-Kollmitzdörfl, 

Rabesreith und Reith am Gemeindeamt Raabs ausbezahlt. 

In den restlichen Ortschaften wird die Auszahlung durch den 

jeweiligen Jagdausschussobmann durchgeführt. 

Die Namen der Jagdausschussobmänner sowie die 

Auszahlungsfrist werden ab Mitte Dezember 2023 an der 

Amtstafel der Stadtgemeinde Raabs kundgemacht. 

 

Im Thayarevier Raabs wurden für die kommende Saison 

folgende Mengen Besatzfische eingesetzt: 853,80 kg 

Karpfen, 73 kg Schleie und 78 kg Hechte. Die Fische wiesen 

allesamt ausgezeichnete Qualität auf! 

Beim Team des JUFA Hotel Waldviertel bedanken wir uns 

herzlich für die gute Zusammenarbeit als zweite 

Lizenzausgabestelle für die Reviere Raabs und 

Kollmitzgraben. Ab der Saison 2024 sind die Lizenzen beider 

Reviere – neben dem Gemeindeamt Raabs – bei Herrn 

Michael Grüner aus 3814 Kollmitzgraben 27 zu erwerben. 

(nach telefonischer Voranmeldung unter 0664/73911820 

oder 0664/4387712.  

Herzlichen Dank an unsere Petrijünger für das bisher 

entgegengebrachte Vertrauen und ein kräftiges Petri Heil für 

2024! 
  

http://www.raabs-thaya.gv.at/


Ein Schlagabtausch um die Kirschen in Nachbars 

Garten. 

Henry V. braucht Geld. Höhere Steuern eintreiben? Auf 

keinen Fall! Damit macht man sich beim Volk unbeliebt. Ein 

paar Adelige enteignen? So etwas schafft Feinde in den 

eigenen Reihen! Eins seiner eigenen Schlösser verkaufen? 

Wir wollen es doch nicht übertreiben! Was liegt einem 

rechtschaffenen Herrscher also näher, als das Geld dort zu 

holen, wo es vorhanden ist: Im Opferstock der Kirche! Der 

gefällt das natürlich gar nicht. Zum Glück gibt es eine 

Alternative: Die Krone von Frankreich! Henrys Anspruch liegt 

auf der Hand: Schließlich ist er der Urgroßneffe der 

Schwester, der Tochter eines früheren französischen Königs! 

Dass in Frankreich die weibliche Erbfolge niemanden 

interessiert, wird vernachlässigt. Nicht aber vom 

Kronprinzen Franz von Frankreich. Der reagiert auf die 

Nachricht von Henrys Machtansprüchen schlicht mit der 

Lieferung einer Kiste Federbälle. Die Fronten sind klar.  Das 

Netz ist gespannt. Das Match kann beginnen: Der Krieg kann 

beginnen!  

Vor dem Hintergrund dieser wahren Begebenheiten 

entspinnt  sich  frei  nach  Shakespeares  Historie  eine  Satire  

rund um Machterhalt, Tod und Intrige. 

Und Hoffnung! Und Lust! Und Liebe!  

Es spielen: Max Mayerhofer, David Czifer und Mara 

Koppitsch 

Regie und Textfassung: Peter Pausz 

 

Sie wollen als Verein/Dorfgemeinschaft/Feuerwehr 

mit dabei sein? 

Dann ersuchen wir Sie, uns bis spätestens 8. Jänner 2024 zu 

informieren. (Voraussetzung für die Teilnahme ist eine 

Wanderstrecke von mindestens 5 Kilometern. Gerne kann 

ein bestehender „Tut gut!“-Wanderweg genutzt werden.) 

Organisation, Verpflegung und Durchführung des 

Wandertages liegen in der Verantwortung des Veranstalters. 

Wir unterstützen Sie gerne! 

Information: 

Vbgm. Margit Auer 

0664/8632001 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  

Anneliese und Hubert 
Bruckner 

Schlossstraße 2 
3820 Raabs/Thaya 

Telefon: 0664/6598573 

Mo-Fr mit Voranmeldung 
Sa-So von 14-17 Uhr 



  



Bis 15. Oktober 2023, Mittwoch - Sonntag, 13 - 18 Uhr 

konnten die Ausstellungen "Paper Works & Paper Concepts" 

der NöART und Arbeiten von "Peter Hauenschild" im 

Lindenhof in Oberndorf/Raabs besichtigt werden.  

Zur Eröffnung konnte Vbgm. Margit Auer, Roswitha 

Straihammer der NöART, die Kuratorin der Ausstellungen, 

Silvie Aigner, Bundesrätin Viktoria Hutter und zahlreiche 

Kunstfreunde begrüßen.  

Eine besondere Ehre war der Besuch von Dr. Klaus Albrecht 

Schröder, Generaldirektor der Albertina, der die 

Eröffnungsrede zur Ausstellung seines Freundes Peter 

Hauenschild hielt, sowie Stella Rolling, Generaldirektorin des 

Belvederes in Wien. 

 

Am 10. September 2023 war wieder die Lieblingsausrückung 

des ganzen Jahres unserer beiden Musikkapellen – die 

Marschmusikbewertung, die heuer in Vitis stattgefunden hat. 

Ein lustiger und auch erfolgreicher Tag liegt hinter uns. Die 

Stadtkapelle erreichte 94,5 Punkte und die Jugendkapelle 

konnte mit 96,5 Punkten sogar den Sieg nach Raabs holen! 

Wir wollen uns natürlich bei unseren beiden Stabführern 

Albert Sainitzer und Markus Nagl bedanken - ihr seid super! 

 

Im Rahmen der diesjährigen Aktion Schutzengel besuchte 

Bgm. LKR Franz Fischer die Taferlklassler der Volksschule 

Raabs. 

Dieses Jahr bekamen die Kinder, im Auftrag von 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Buntstifte überreicht. 

 

Am 18. September 2023 trat Anneliese Grötz ihren Dienst 

im Büro des Rathauses Raabs/Thaya an. 

Bgm. Franz Fischer, StR Karl Czudly und Stadtamtsdirektor 

Herbert Hauer begrüßten die neue Mitarbeiterin und 

wünschten ihr alles Gute für die vielseitige Tätigkeit.   

 

Im Rahmen der NÖ Mobilitätswoche organisierte GR 

Christian Dunkler gemeinsam mit der NÖ Regional GmbH am 

22. September 2023 einen Radreparaturtag in Raabs an der 

Thaya. 

Mit über 40 Rädern hatten Marcel Erhart und Robert Weber 

allerhand zu tun. Bremsen, Schaltungen uvm. wurden 

überprüft, sowie ua. Bremsbeläge und Schläuche erneuert. 



Von den Personen, die ihre Räder zur Reparatur und zum 

Check gebracht haben, wurde dieses Projekt sehr 

wertgeschätzt.  

 

Anlässlich des 15-jährigen Bestehens des Vereines „JazzW4 

Horn“ konnte Vbgm. Margit Auer Lukas Dallamassl und 

Dominik Oberenzer am 23. September 2023 für ein 

Jubiläumskonzert im Schüttkasten Lindenhof gewinnen. 

Vereinsobfrau Sabina Dallamassl begrüßte rund 100 

Besucher zu diesem besonderen Konzert. 

Der gebürtige Raabser Lukas Dallamassl freute sich über das 

große Interesse des Publikums und dankte mit einer 3-

fachen Zugabe. 

 

Am 27. September 2023 fand im NÖ Pflege- und 

Betreuungszentrum Raabs an der Thaya ein gemeinsames 

Erntedankfest mit den Bewohnerinnen und Bewohnern des 

PBZ statt. Es war eine wohltuende und würdige Feier. 

Ein großes DANKE an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

und an alle Ehrenamtlichen für ihre unermüdliche und 

wertvolle Arbeit! 

 

Am Sonntag, dem 1. Oktober 2023, fand unter perfektem 

Sonnenschein, die Segnung des Anfang März abgeholten 

neuen Fahrzeuges statt. Das neue HLF1-W mit 300 Liter 

Wasser an Bord wurde vom Feuerwehr-Ausstatter Lohr 

produziert. 

Am Fahrgestell des Iveco 50C18 wurde alles auf- und 

eingebaut was wir für den Feuerwehreinsatz benötigen. 

Brandeinsätze können wir mit dem 300 Liter Tank und zwei 

verschiedenen Schnellangriffseinrichtungen ebenso rasch 

bekämpfen, wie mit den Atemschutzgeräten die 

Menschenrettung durchführen. Für den technischen Einsatz 

sind wir mit faltbarer Auffangwanne für Flüssigkeitsverluste 

gewappnet. Bereits ausgelaufene Flüssigkeiten können wir 

mit Ölbindemittel binden und haben außerdem allerlei 

Schanzzeug wie Besen, Schaufel und Krampen mit dabei. 

Da sich das Fahrzeug grundsätzlich verändert hat – es ist ein 

„Staffelfahrzeug“ mit der Besatzung 1:5 – läuft die 

Ausbildung der Mannschaft auf Hochtouren. 

Pfarrer Pius aus der Pfarre Großau führte die Segnung im 

Beisein von Bundesrätin Viktoria Hutter sowie Bürgermeister 

LKR Franz Fischer und Feuerwehrstadtrat Heinrich Barth 

durch. Als Autopatin stellte sich Frau Dr. Kathrin Hofbauer 

aus Großau zur Verfügung. Neben der gesamten Mannschaft 

waren auch alle Ortsbewohner zum Festakt im 

Feuerwehrhaus eingeladen. Die Patinnen der 

vorangegangenen Fahrzeuge und Geräte wurden ebenfalls 

mit einem Blumenstrauß geehrt. 

Zur Feierlichkeit kamen auch Bezirkskommandant LFR 

Manfred Damberger und Abschnittskommandant BR Michael 

Litschauer. Sie überreichten einen zuvor von Pfarrer Pius 

Klaus Ulrich gesegneten Schlüsselanhänger des heiligen 

Florians. 



Das Mittagsbuffet kam wiederum aus der tollen Küche des 

Tenniscafés Raabs. 

Herzlichen Dank an alle, die zu diesem Fahrzeug beigetragen 

haben! 

Gut Wehr! 

 

Die Landesstraße L 1258 wurde in Großau (Gemeindegebiet 

von Raabs an der Thaya) zwischen der Kreuzung mit der 

Landesstraße L 52 und der Kreuzung mit der Landesstraße L 

1257 entsprechend den heutigen Verkehrserfordernissen 

ausgebaut und die Nebenflächen adaptiert. 

Am 4. Oktober 2023 nahm der Zweite Präsident des 

NÖ Landtages, Gottfried Waldhäusl, in Vertretung von 

LH-Stellvertreter Udo Landbauer gemeinsam mit 

Bürgermeister LKR Franz Fischer und dem Leiter der 

Straßenbauabteilung Waidhofen an der Thaya, DI 

Gerald Bogg, die Fertigstellung der Arbeiten für die 

Sanierung der Landesstraße L 1258 im Ortsgebiet von 

Großau vor. 

Ausgangssituation: 

Die Fahrbahn sowie die Nebenflächen der Landesstraße L 

1258 entsprach zwischen den beiden Kreuzungen aufgrund 

der aufgetretenen Schäden nicht mehr den heutigen 

Verkehrserfordernissen.  

Seitens der Stadtgemeinde Raabs an der Thaya wurden 

bereits vor einigen Jahren alle erforderlichen Einbauten-

Verlegungen durchgeführt.  

Aus diesen Gründen haben sich der NÖ Straßendienst und 

die Stadtgemeinde Raabs an der Thaya entschlossen, die 

Landesstraße L 1258 in Großau zu sanieren. 

Ausführung: 

• Auf eine Gesamtlänge von rund 330 m wurde die 

Fahrbahn saniert, wobei der komplette 

Konstruktionsaufbau erneuert wird und abschließend ein 

neuer Asphaltbelag aufgebracht wurde. 

• Die Fahrbahn der Landesstraße L 1258 wurde 

entsprechend den örtlichen Verhältnissen bzw. 

Gegebenheiten mit einer Breite von 5,30 m und einer 

einseitigen Wasserführung (Spitzgraben) ausgeführt. Im 

Kurvenbereich erfolgt zur Verbesserung der 

Linienführung eine Aufweitung. 

• Für den ruhenden Verkehr wurden die Abstellflächen 

adaptiert bzw. neu angelegt.  

• Weiters wurde im Zuge der Arbeiten der 

Regenwasserkanal durch die Stadtgemeinde Raabs an 

der Thaya neu errichtet.   

Die Arbeiten wurden durch die Straßenmeisterei Raabs mit 

Bau- und Lieferfirmen der Region in einer Bauzeit von rund 

fünf Monaten ausgeführt. 

Die Gesamtbaukosten für die Ortsdurchfahrt belaufen sich 

auf rund € 325.000,- wobei rund € 160.000,- auf das Land 

NÖ und rund € 165.000,- auf die Stadtgemeinde Raabs an 

der Thaya entfallen. 

Der NÖ Straßendienst und die Stadtgemeinde Raabs 

an der Thaya bedanken sich bei den Anrainerinnen 

und Anrainern bzw. den Verkehrsteilnehmerinnen 

und Verkehrsteilnehmern für ihr Verständnis 

während der Bauarbeiten. 

Zahlen Fakten Daten 

Gesamtlänge:  330 m 

Fahrbahnbreite:  5,30 m 

Nebenflächen:  600 m² 

Bauzeit:  rund 5 Monate 

Kosten:  € 325.000,- 

 Land NÖ:  € 160.000,- 

 Stadtgemeinde Raabs/Thaya:  € 165.000,- 

Bau:  Straßenmeisterei Raabs mit Bau- und 

 Lieferfirmen der Region 

 



Am Freitag, dem 6. Oktober 2023, fand im JUFA Raabs der 

Vortrag zum Thema Rheuma statt.  

Der von GR Mag. Erich Kerschbaumer – im Rahmen der 

"Gesunden Gemeinde" – organisierte Vortrag des 

Rheumatologen Dr. Thomas Nothnagl war sehr gut besucht.  

Im Anschluss des Vortrages beantwortete Dr. Nothnagl den 

interessierten Besuchern zahlreiche Fragen zum Thema 

Rheuma. 

 

Am 7. Oktober 2023 fand eine geschichtliche Wanderung zur 

Burgruine Öden-Großau statt, bei der unser Stadtarchivar 

GR Mag. Kerschbaumer über den geschichtlichen 

Hintergrund informierte.  

49 Interessierte wanderten durch den nur noch teilweise 

vorhandenen Wald bis zum Burgberg oberhalb der 

Mährischen Thaya.  

Es ist beeindruckend, wie tief der Graben, der vor rund 700 

Jahren verlassenen Burg, heute noch ist. Die Burg wurde 

samt den zwei dazugehörenden Siedlungen bereits um das 

Jahr 1330 zerstört. Die zwei Dörfer Großau Minor und 

Großau Maiori wurden – wie die Burg – nicht mehr 

aufgebaut; die Überlebenden zogen in das 3 km entfernte 

heutige Großau, das nun diesen Namen erhielt.   

Hoffentlich gibt es bald eine Förderung, um die 

archäologische Grabung fortzusetzen und abzuschließen. 

 

Mit der Jahreshauptversammlung der Landjugend 

Weikertschlag startet für den Sprengel ein neues 

Vereinsjahr. 

Das Amt der Leitung übernahmen Sophia Felsinger und 

Manuel Nagl, die sich entschlossen haben, es ein weiteres 

Jahr anzunehmen. Zur Seite stehen ihnen Stefanie Muthsam 

und Michael Zach als Stellvertreter.  

Das Amt des Kassiers und Kassier-Stellvertreter führen Philip  

Bittner und Lukas Weber und sind für unsere Finanzen 

zuständig, unterstützt werden sie von Stefan Wessely und 

Michael Hauer als Kassaprüfer.  

Zur Schriftführerin wurde Sarah Gererstorfer wiedergewählt 

und Niklas Lenz unterstützt sie als Stellvertreter dabei.  

Als Pressereferentin wurde Tamara Wimmer und 

Stellvertreterin Svenja Holas gewählt.  

Als Bildungsreferentin fungiert Valentina Fischer. 

Heuer gibt es auch zwei Ausflugsbeauftragte. Thomas Ringl 

und Michael Auer werden Ausflüge planen. 

In diesem Sinne freuen wir uns auf eine gute 

Zusammenarbeit und auf ein erfolgreiches Landjugendjahr. 

 

Am 13. Oktober 2023 fand die 67. Generalversammlung des 

USV Raiffeisen Raabs statt. 

Nach den Berichten des Obmannes, der Sportlichen Leitung, 

Jugendleitung und des Kassiers standen die Neuwahlen an 

der Tagesordnung. 

Zum 2. Präsidenten wurde Bürgermeister Franz Fischer 

ernannt und Stefan Hölzl hat die Sportliche Leitung 

übernommen. 

Als Obmann darf Richard Zarycka die nächsten 2 Jahre 

wieder an der Spitze des Vereins stehen. 

 



Am 19. September 2023 fand in Großau die Orgelabnahme 

statt. 

Hochgelobt (Summa cum laude!) wurde die Arbeit der Firma 

Phillip Pemmer Orgelbau bei der Abnahme der prunkvoll 

restaurierten Orgel in der Pfarrkirche Großau von den beiden 

Experten, Orgelsachverständiger Mag. Franz Reithner von 

der Diözese und Mag. Dr. Gerd PICHLER vom 

Bundesdenkmalamt.  

Das Orgelprojekt wurde von Anfang an mit großer Umsicht 

begleitet. Angesichts dieser Expertisen wurde der Vorstand 

des PGR, Hr. Pfarrer Pius Ulrich, Anneliese Kernstock sowie 

Franz Waitz fachkundig unterstützt.  

Die Firma Phillip Pemmer hat nach äußerst sorgfältiger 

Planung, Auswahl und Bearbeitung unterschiedlichster 

Materialien in einer dreijährigen Arbeitszeit fertig gestellt. 

Leider ist die Außenrestaurierung der Orgel noch nicht ganz 

abgeschlossen. Dies wird noch von akademischen 

Restauratoren im nächsten Jahr erfolgen.  

Im Zuge des Erntedankfestes am 15. Oktober 2023 ist eine 

Festmesse für die Orgel zelebriert worden. Herr Phillip 

Pemmer und Mag. Franz Reithner stellten sich nach der 

Messe zur Verfügung, um interessierten Besuchern Fragen 

zur Restaurierten Orgel zu beantworten. 

 

35 Jahre bereicherte Angelina durch ihre Buch- und 

Papierhandlung das Raabser Wirtschaftsleben. Mit 

Engagement und Ideenreichtum setzte sie viele erfolgreiche 

Projekte um. Aus diesem Anlass organisierten Freunde und 

Familie eine Dankesfeier.  

Höhepunkt war die Überreichung einer Dankesurkunde der 

NÖ Wirtschaftskammer durch KommR Ing. Reinhard 

Blumberger. 

Unter den Gratulanten waren auch NR-Abgeordnete Martina 

Diesner-Wais, Bundesrätin Viktoria Hutter, Bezirkshauptfrau 

Mag.a Manuela Herzog, Bürgermeister LKR Franz Fischer und 

Polizeikommandant Robert Bichl. 

 

Am Sonntag, den 22. Oktober 2023 fand in der Ortschaft 

Rossa eine denkwürdige Feier statt. 

Die dortige Kapelle in Rossa wurde vor 125 Jahren erbaut, 

weshalb zum Jubiläum eine feierliche Dorfmesse – 

abgehalten von Pfarrer Pius und musikalisch umrahmt von 

den Rossinger Musikanten – stattgefunden hat. 

Anlässlich dieser Feier wurde auch der in Rossa geborene 

Anton JOHANN geehrt. Er hatte sich große Verdienste beim 

Kameradschaftsbund Weikertschlag erworben – davon in 

den letzten 10 Jahren als Obmann bzw. Obmann-

Stellvertreter.  

Seitens der Stadtgemeinde Raabs an der Thaya überreichte 

Bgm. LKR Franz Fischer dem Geehrten Anton Johann das 

Raabser Zinnteller als kleines sichtbares Zeichen für seine 

Verdienste.  

Abschließend fand im Feuerwehrhaus Rossa ein gemütlicher 

Ausklang statt. 

 

Am 21. Oktober 2023 lud die Landjugend Speisendorf zu 

ihrer alljährlichen Jahreshauptversammlung, um die 

Weichen für ein spannendes Vereinsjahr zu stellen. 

Daniel Peschel  und  Sophie Schober  leiten  zukünftig  den  



Verein, unterstützt von Johannes Gutkas, Manuel Biegl, 

Natalie Schober und Magdalena Bauer als Stellvertreter.  

Die Finanzen liegen in den Händen von Carina Dejcmar und 

Marcel Rauscher, mit Daniel Roßnagl und Maxi Zehentbauer 

als Kassaprüfer.  

Die Schriftführung übernehmen Verena Dejcmar und Julia 

Schober.  

Natalie Schober kümmert sich um die Pressearbeit. 

"Ein herzliches Dankeschön allen Mitgliedern für ihr 

Engagement und ihren Beitrag zur Gemeinschaft!", so der 

Bürgermeister LKR Franz Fischer. 

 

Am 16. Oktober 2023 trat David Labner seinen Dienst im 

Büro des Rathauses Raabs/Thaya an. 

Bgm. LKR Franz Fischer, Vbgm. Margit Auer, StR Karl Czudly 

und Stadtamtsdirektor Herbert Hauer begrüßten den neuen 

Mitarbeiter und wünschten ihm alles Gute für die vielseitige 

Tätigkeit.   

 

Am Samstag, dem 21.10.2023, fand in Zemmendorf ein 

Erste-Hilfe-Auffrischungskurs im Ausmaß von acht Stunden 

und 17 motivierten Teilnehmern statt. Dieser wurde vom 

Kommandanten der FF Zemmendorf, Herrn Peter Redl, 

organisiert und von Michael Hofstätter (Rotes Kreuz) 

abgehalten.  

 

Anlässlich des Nationalfeiertages statteten die Kinder des 

Kindergartens Kollmitzsteig Bürgermeister LKR Franz Fischer 

einen Besuch ab. Auch hatten sie ein Lied einstudiert, 

welches sie am Gemeindeamt vortrugen. 

Natürlich durften alle Kindergartenkinder am 

Bürgermeisterschreibtisch Platz nehmen, was ihnen großen 

Spaß bereitete. 

Es wurden viele Fragen an den Bürgermeister gestellt, 

welche alle beantwortet werden konnten. 

Abschließend gab es noch Süßigkeiten für die Kinder, 

worüber sie natürlich sehr erfreut waren. 

 

Am 26.10.2023 lud die Landjugend Bezirk Raabs an der 

Thaya zu ihrer Jahreshauptversammlung, um die Weichen 

für ein spannendes Vereinsjahr zu stellen. 

Neuer  Obmann  wurde  Matthias Zecha,  die  Funktion  des  



Obmann-Stv übernahm Daniel Peschl. 

Als neue Leiterin wurde Lisa Weber gewählt und als deren 

Leiterin-Stv Magdalena Lager. 

Weitere Vorstandsmitglieder:  

Kassier: Lukas Hahn 

 Kassier-Stv: Sebastian Zecha 

Schriftführer: Viktoria Lager 

 Schriftführer-Stv: Gabriela Nagl 

Pressereferent: Julia Schober 

 Pressereferent-Stv: Victoria Winklehner 

Kassaprüfer: Christian Bauer-Eder, Lukas Weber 

Bürgermeister LKR Franz Fischer bedankte sich für die vielen 

Aktivitäten und die optimale Zusammenarbeit. 

 

Die Generalversammlung der Musikschule Thayatal fand am 

25.10.2023 im Rathaus der Stadtgemeinde Raabs an der 

Thaya statt. 

Bgm. LKR Franz Fischer begrüßte in seiner Funktion als 

Obmann der Musikschule alle anwesenden Funktionäre der 

sechs Mitgliedsgemeinden Drosendorf-Zissersdorf, Geras, 

Japons, Langau, Ludweis-Aigen und Raabs an der Thaya und 

stellte die Beschlussfähigkeit fest. 

Das Ausscheiden von LAbg. Ing. Franz Linsbauer aus der MS 

Thayatal als Funktionär machte die Wahl eines neuen 

Obmann-Stellvertreters notwendig. Bgm. DI Daniel 

Mayerhofer aus Langau wurde einstimmig zum Nachfolger 

gewählt. Dieser bedankte sich in Vorfreude auf seine neue 

Aufgabe für das in ihn gesetzte Vertrauen. 

Nach den Änderungen der Dienstverträge der 

Musikschullehrer erfolgte der Bericht des Musikschulleiters 

Michael Treadaway. 

Die Lehrende für Musikalische Früherziehung und Blockflöte 

Bernadette Noé-Nordberg ist in Sonderurlaub ohne Bezüge 

wegen einer weiteren Berufsausbildung. 

Der Lehrende Bernhard Engel hat sein Dienstverhältnis an 

der MS Thayatal aufgrund einer Anstellung in der Nähe 

seines Heimatortes beendet. 

Herbert  Hauer   ist   nach   langjähriger  sehr  erfolgreicher  

Lehrtätigkeit in Musikschullehrer-Pension gegangen. 

Neu angestellt an der MS Thayatal sind: Eirini Mavrou-

Stockert als Lehrende für Klavier an den Standorten 

Drosendorf und Langau, Angelika Piffl als Lehrende für 

Musikalische Früherziehung und Waldhorn am Standort 

Raabs und Oberndorf, Gabriela Sasarman als Lehrerin für 

Musikalische Früherziehung und Blockflöte an den 

Standorten Geras, Drosendorf, Japons, Ludweis-Aigen und 

Oberndorf bei Raabs und Andreas Meissl als 

Trompetenlehrer am Standort Oberndorf bei Raabs. 

In einer Rückschau hielt Treadaway die wichtigsten 

Veranstaltungen des Sommersemesters 2023 fest. Dazu 

zählen die obligatorischen Klassenabende, die Umrahmung 

diverser Feste und die Gestaltung von Konzerten und Messen 

sowie die ausgesprochen erfolgreiche Teilnahme von 

Schülern an Wettbewerben. Bei der Landesausscheidung 

„prima la musica“ erreichten die Schüler Sophia Stark und 

Anna Bayer (beide aus Langau), sowie Katharina Waitz und 

Sebastian Kranzl (beide aus Rabesreith) jeweils einen 1. 

Preis.  Auch zahlreiche Übertrittsprüfungen der Musikschule 

und JMLA-Prüfungen des Niederösterreichischen 

Blasmusikverbandes wurden wieder mit Bravour abgelegt. 

Drei Schüler absolvierten die Abschlussprüfung der 

Musikschule, die gleichzusetzen ist mit dem 

Jungmusikerleistungsabzeichen in Gold: Andrea Nothmüller 

aus Oberndorf bei Raabs am Instrument Trompete, 

Benjamin Riedl aus Goggitsch ebenfalls am Instrument 

Trompete, und Kerstin Ringl aus Rossa am Instrument 

Querflöte. 

In einer Vorschau verwies Michael Treadaway auf den 

Veranstaltungskalender für das Wintersemester 2023 und 

kündigte die wichtigsten Veranstaltungen inkl. kultureller 

Tätigkeiten der Lehrer in den Mitgliedsgemeinden und 

überregional an. 

Dem im Spätherbst 2022 gestellten Ansuchen um Erhöhung 

der geförderten Wochenstunden wurde aufgrund der vielen 

Wartelistenschüler in den vergangenen Schuljahren im 

Musikschulplan mit fünf zusätzlichen Stunden Rechnung 

getragen. Auch dem Ansuchen um Förderung von Menschen 

mit Behinderung wurde vom Land NÖ stattgegeben. 

Aktuell gefördert werden vom Land NÖ 138 unterrichtete 

Wochenstunden. Tatsächlich unterrichtet werden ca. 147. 

Die Differenz wird dankenswerterweise von den 

Mitgliedsgemeinden zusätzlich finanziert. 

Die Schulgeldtarife wurden mit dem Schuljahr 2023/2024 an 

den Verbraucherpreisindex angepasst und um rund 9% 

angehoben. 

Im Folgenden erläuterte der Musikschulleiter den Entwurf 

des Gemeinde-Dienstrechtsreformgesetzes 2023 und davon 

den Kernteil für Musikschulen in wesentlichen Zügen. In 

Kraft treten soll das Gesetz im Jänner 2025. Gelten soll es 

grundsätzlich nur für neue Verträge nach dem 31. Dezember 

2024. 



Anschließend wurde der Entwurf zur Novelle des NÖ 

Musikschulgesetzes 2000 präsentiert. Diese Novelle 

beinhaltet ganz wesentliche Eckpunkte, die zu 

grundlegenden Veränderungen in fast allen Musikschulen in 

ganz NÖ führen wird. Der gravierendste Einschnitt im neuen 

Musikschulgesetz ist, dass die Mindestgröße einer 

Musikschule lt. Musikschulplan mindestens 300 geförderte 

Wochenstunden betragen soll, um vom Land NÖ gefördert 

zu werden. 

Treadaway dazu: „Ziel ist: weg von dezentralen 

Musikschulen mit sehr viel persönlichem Charakter hin zu 

zentralen Riesenmusikschulen. Von derzeit über 120 

Musikschulen in NÖ sollen nur rund maximal ein Drittel (30-

40) übrigbleiben. Es werden keine Standorte geschlossen, 

aber die Verwaltung soll zusammengelegt werden. In den 

Bezirken Waidhofen an der Thaya und Horn sind nach den 

Plänen der Verantwortlichen unsere Musikschule Thayatal 

(138 Stunden, mit dem Hauptstandort Raabs an der Thaya 

und den Gemeinden Ludweis-Aigen, Japons, Drosendorf, 

Geras und Langau), die Musikschule Thayaland (140 

Stunden, mit dem Hauptstandort Dobersberg und weiteren 

sechs Gemeinden), die Musikschule Groß-Siegharts (90 

Stunden), der Gemeindeverband der Musikschule Vitis (265 

Stunden, Hauptstandort Vitis und weitere sieben 

Gemeinden) und die Albert-Reiter-Musikschule Waidhofen 

an der Thaya (245 Stunden) jeweils alleine auf Dauer nicht 

mehr förderwürdig. 

Die Musikschulen werden über die Förderschiene 

gezwungen, auf eine Mindestgröße von 300 Stunden zu 

fusionieren. Die Gemeinden sind angehalten, sich in den 

nächsten Monaten bis März 2024, mögliche Szenarien von 

Zusammenlegungen durchzudenken. Die Umsetzung ist für 

Herbst 2025 angedacht. 

In Ballungszentren sehe ich einen Sinn in der geplanten 

„Bündelung von Ressourcen“, hier im ländlichen Raum mit 

weiten Wegstrecken werden die Eltern aber kaum mehr als 

15 Kilometer in eine Richtung fahren wollen, zum Beispiel zu 

einer Orchesterprobe. Jeder möge sich sein eigenes Urteil 

über die geplanten Veränderungen bilden.“    

Bgm. Fischer bedankte sich bei den Vertretern der 

Gemeinden für die gute Zusammenarbeit, beim Kassier 

Herbert Hauer für seine umsichtige Buchführung und beim 

Musikschulleiter und seinem Lehrerteam für das tolle 

Engagement, verwies auf die Wichtigkeit der Musikschule als 

Bildungsinstitution und bedauerte auch, dass es aufgrund 

von Einsparungsplänen zu massiven Änderungen in der 

Musikschullandschaft in ganz NÖ kommen wird. 

 

Seit dem Beginn des neuen FJ-Jahres im September, 

bereiteten wir uns auf die Erprobung vor. Die Erprobung ist 

ein Gesamtüberblick aller Feuerwehrthemen und wird in 

verschiedenen Stufen durchgeführt. 

Diesmal standen die Stufen 1. Erprobungs-Spiel für die 10-

12-Jährigen sowie 1. und 2. Erprobung für unsere Großen 

auf dem Plan. 

Unter den strengen Augen des Kommandanten Patrick 

Dejcmar, der sogar eine Prüfungsstation übernahm, sowie 

dem Abschnittskommandanten Michael Litschauer und dem 

Abschnittssachbearbeiter FJ Felix Reegen liefen die 

praktischen Stationen ab. 

Vizebürgermeisterin Margit Auer und auch zahlreiche Eltern 

und Angehörige waren dabei, als ihre Schützlinge geprüft 

wurden. 

Die Themenbereiche strecken sich vom Wissen der Geräte 

für den Feuerwehreinsatz bis hin zu Kleinlöschgeräten. Dabei 

war nicht nur das Erkennen der Geräte wichtig, sondern auch 

die Lagerung der Geräte im Fahrzeug und auch das 

Detailwissen über die Funktion und Handhabung waren 

gefragt. Bei der Löschdecke musste das Löschen eines 

Fettbrandes vorgezeigt werden. Wie man sich mit dem 

großen Karabiner vom Feuerwehrgurt an der Leiter sichert 

und welche Funktion ein Schlauchhalter hat wurde ebenso 

vorgezeigt, wie die Handhabung der verschiedenen 

Strahlrohre. 

Bei der Abschlussbesprechung und persönlichen Ehrung 

lobten alle Anwesenden das detailreiche Fachwissen aller 

Jugendlichen. 

Nach der Dienstgradschlaufen-Übergabe wurde der 

Geburtstag des FJ Mitgliedes Thomas Zeilinger gefeiert. 

Die erreichten Ergebnisse im Detail: 

1. Erprobungsspiel: Jan Hiess 

 Nia Hristova 

1. Erprobung: André Pöltl 

2. Erprobung: Leonard Ableidinger 

 Nico Ableidinger 

 Milosch Dresch 

 Harry Dworan 

 Nina Hofbauer 

 Bettina Lörincz 

 Thomas Zeilinger 

 



Am 1. November 2023 fand vor dem Kriegerdenkmal am  

Kirchenplatz die traditionelle Heldenehrung zum Gedenken 

an die Gefallenen der beiden Weltkriege statt. Im Anschluss 

an die Heilige Messe, die – so wie die Gedenkfeier zu Ehren 

der Weltkriegsgefallenen – von der Stadtkapelle Raabs an 

der Thaya eindrucksvoll umrahmt wurde, sprach Pfarrer 

MMag. Kasimir Tyrka Segensworte und Bgm. LKR Franz 

Fischer hielt die traditionelle Allerheiligenrede. 

 

Die Jägerrunde Thayatal und die Jägerrunde Groß Siegharts 

veranstalteten am Sonntag, dem 12. November 2023, 

gemeinsam die Hubertusmesse in der Pfarrkirche Raabs an 

der Thaya. Die Musikalische Umrahmung übernahm die 

Jagdhornbläsergruppe Groß Siegharts unter der Leitung von 

Hornmeister Roland Wagner. 

Im Anschluss lud die Jägerrunde zur Agape bei herrlichem 

Wetter am Kirchenplatz.  

 

Am 12. November 2023 stellten sich 10 Mitglieder der FF 

Raabs/Thaya gemeinsam mit jeweils einem Mitglied der 

Feuerwehren Großau, Lindau, Schaditz und Eggersdorf der 

Ausbildungsprüfung „Löscheinsatz“ in Silber. 

Bei dieser Ausbildungsprüfung geht es darum, Wissen im 

Bereich der Ersten Hilfe, der Leinen- und Knotenkunde, 

sowie im Schadstoff-Bereich nachzuweisen. Zudem werden 

Karten mit den Gerätschaften gezogen, deren exakte 

Position im Fahrzeug bei geschlossenen Rollläden zu finden  

und deren Handhabung zu erklären ist. 

Beim anschließenden Löschangriff befindet sich das 

Brandobjekt mehr als 40 Meter vom Rüstlöschfahrzeug 

entfernt, deshalb muss die Hochdruckangriffsleitung 

verlängert werden. Während sich der Atemschutztrupp zum 

Innenangriff ins Brandobjekt begibt, muss gleichzeitig die 

Wasserversorgung von den restlichen Feuerwehrmitgliedern 

vom Überflurhydranten hergestellt werden. 

Selbstverständlich ist der gesamte Löschangriff innerhalb 

einer vorgegebenen Zeitspanne zu bewältigen.  

Beide Gruppen haben unter den wachsamen Augen des 

Prüferteams, bestehend aus Gerhard Deutschmann, Daniel 

Dimmel, Benjamin Widhalm und Rudolf Dangl, fehlerfrei 

bestanden. Ein weiterer Dank gilt dem Ausbildungsleiter der 

Feuerwehr Raabs, Richard Petters. 

Von dieser hervorragenden Leistung überzeugten sich auch 

Bezirkskommandant-Stellvertreter Kurt Liball, 

Abschnittskommandant Michael Litschauer, der zuständige 

Stadtrat für das Feuerwehrwesen Heinrich Barth sowie 

zahlreiche Zuschauer aus der Bevölkerung. 

 

Die Schlagwerkschüler von MSL Michael Treadaway luden 

zum Klassenabend in die Musikschule nach Oberndorf bei 

Raabs ein. 

Zehn neue Schlagzeuger haben nach nur knapp über zwei 

Monaten Unterricht das Anfänger-Ensemble „The new 

Generation“ gegründet. Dieses riesige Ensemble begrüßte 

das zahlreich erschienene Publikum lautstark mit „Die große 

Pyramide“ unisono an ihren Kleinen Trommeln. 

Das für das Unterrichtsfach „Schlagwerk-Orchester“ zur 

Verfügung stehende vielfältige Instrumentarium wurde an 

diesem Abend von den fortgeschrittenen Schülern fast 



vollständig zu Gehör gebracht. Musiziert wurde an den 

Mallets (Vibraphon, Marimbaphon), den Pauken, dem Drum-

Set und einer großen Anzahl weiterer Percussion-

Instrumente sowohl solistisch als auch in 

Ensembleformationen. 

 

Am 18. November 2023 veranstaltete der gebürtige 

Raabser, Mathias Labner, einen Vortrag über seine erlebte 

Radreise unter dem Motto „6 Länder, 7000 Kilometer, 8 

Monate“. 

In äußerst interessanten Filmausschnitten und dazu 

passenden Erzählungen gewährte Mathias Labner 

spannende Einblicke in seine Erlebnisse während seinem 

Abenteuer.  

Vbgm. Margit Auer begrüßte zu Beginn die rund 180 

anwesenden Besucher, welche wiederum zum Abschluss der 

kurzweiligen Veranstaltung die Leistung Labners mit 

tosendem Applaus und "Standing Ovation" würdigten.   

 

Am Samstag, den 25.11.2023 traten drei Schülerinnen 

jeweils am Instrument Querflöte zur Abschlussprüfung an 

der Musikschule Thayatal in Oberndorf/Raabs an. Eine reine 

Holzbläserkommission verfolgte die ansprechenden 

Konzertprogramme von Kathrin Högenauer aus der Klasse 

von Elisabeth Messmann aus dem Standort Langau sowie 

von Juliane Müller und Anna Appeltauer aus der Klasse von 

Birgit Karoh aus dem Standort Raabs/Thaya. Den Vorsitz 

hatte Stefan Weikertschläger, Musikschulleiter in Groß 

Siegharts, übernommen. Als externe Fachprüferin konnte 

Riccarda Schrey, Leiterin der Albert Reiter Musikschule in 

Waidhofen/Thaya bestellt werden. Die Kandidatinnen 

überzeugten mit toller Bühnenpräsenz sowie hingebungsvoll 

aufgeführten Stücken. Kathrin Högenauer beeindruckte 

hierbei mit sauberer Intonation auf der Piccoloflöte. Juliane 

Müller und Anna Appeltauer durften sich unter anderem 

gemeinsam mit Musikerkollegin Kerstin Ringl und Birgit 

Karoh über außerordentliches Lob in Quartettformation 

freuen, bei dem ein Satz von Anton Reichas „Sinfonico“ 

erklang. Die Korrepetition der Kandidaten wurde von Eirini 

Mavrou-Stockert für den Standort Langau, Christoph 

Eberhardt für den Standort Raabs und Adele Brandeis als 

externe Klavierbegleitung sorgfältig übernommen. Dank 

intensiver Vorbereitung und Probekonzerten konnte allen 

drei Flötistinnen zur erfolgreich abgelegten 

Abschlussprüfung in Gold mit höchster Bewertung, dem 

Prädikat „ausgezeichneter Erfolg“, gratuliert werden. Als 

Mitglied der Musikkappelle Langau darf sich Kathrin 

Högenauer in Kürze über das Leistungsabzeichen in Gold 

auch seitens des Niederösterreichischen 

Blasmusikverbandes freuen, Juliane Müller darf dieses für 

ihre aktive musikalische Tätigkeit bei der Stadtkapelle 

Raabs/Thaya entgegennehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   



Rückblickend auf das Jahr 2023 konnten 

die Seniorinnen und Senioren der 

Ortsgruppe Raabs wieder an einigen 

Reisen teilnehmen, sich bei diversen 

Stammtischen weiterbilden und auch austauschen. 2023 

führten wir insgesamt 20 Veranstaltungen durch. Von 

unseren 315 Mitgliedern, die die Ortsgruppe Raabs dzt. hat, 

nahmen daran sehr viele Seniorinnen und Senioren teil. In 

unserer Vorstandssitzung im November haben wir auch 

schon einen Teil unseres Programms für 2024 erarbeitet. 

Programm 2024 

17. Jänner: Seniorenball in St. Pölten 

18. Jänner: Ausscheidungsschnapsen in Lindau 

7. März: Bezirksschnapsen im Vereinshaus Gr. Siegharts 

3. April: Softwarepark Hagenberg 

23. – 30. April: Bezirksreise nach Kastilien 

10. Mai: Schloss Lednice und Schloss Mikulov 

Weiters in Planung sind Stammtische bei der Firma Herka, 

im Schloss Drösiedl und im Sparkassenmuseum. Und auch 

für den Herbst planen wir schon fleißig. 

Wöchentl. Turnen mit Physiotherap. Maria Sprinzl 

im JUFA Raabs - Beginn: 23. Jän. v. 18–19 Uhr 

Anmeldung bei Brigitte Irschik 0664/4546334 

Kegeln und Schnapsen im Jufa Raabs 

Dienstag von 15:00 – 17:00 Uhr: 

9. Jänner, 23. Jänner 

Seniorentanz im Turnsaal d. Kindergartens Dobersberg 

wöchentl. am Dienstag v. 14:00 – 16:00 Uhr 

ALLE Anmeldungen bei Luise Strobl 0664/3502870 

Wenn Sie Interesse an geselligen Veranstaltungen und 

geführten Reisen haben, sind Sie bei uns gerne gesehen. 

Jedes Mitglied ist eine Bereicherung für uns. 

Gesegnete Weihnachten, Glück und vor allem  

Gesundheit für 2024 wünscht 

das Team von NÖs Senioren 

ÖKR Luise Strobl Obfrau 

3823 Unterpertholz 20, Tel.: 0664/350 28 70 

E-Mail: luise@schafzucht-strobl.at 

 

Von: Hansrudi [Hansrudi@FF-Raabs.at] 

Gesendet: Dezember 2023 

An: Bgm. LKR Franz Fischer [bgm@raabs-

thaya.gv.at] 

Betreff: Post von Hansrudi 

Hallo Herr Bürgermeister Franz Fischer! 

Pünktlich zur Vorweihnachtszeit hat es schon zu schneien 

begonnen und der Heilige Abend steht unmittelbar bevor! 

Dieser Herbst war etwas Besonderes für uns, nicht nur 

feuerwehrtechnisch, sondern auch so war allerhand bei uns 

los. Im September starteten wir mit einem Besuch beim 

Wiener Feuerwehrfest bei der Berufsfeuerwehr im 1. Bezirk. 

Gemeinsam mit der FJ Gruppe Vitis reisten wir mit der Franz-

Josefs-Bahn an. Treffpunkt war in Göpfritz und ab hier 

begann das Abenteuer in die große Stadt. Innerstädtisch 

ging es mit der Bim weiter. Am Hof angekommen, sah man 

schon viele Feuerwehrfahrzeuge und Geräte. Aktuelle aber 

auch eine Vielzahl historische, diese waren besonders 

herausgeputzt! 

Auch gab es einige Einsatzvorführungen. Schon gewaltig, 

wenn man den hauptberuflichen Profis bei der Arbeit so nahe 

zuschauen kann, dass selbst die Hitze des echten Feuers 

spürbar war. Am Weg in Richtung Waldviertel, besuchten wir 

noch das Time-Travel-Vienna. Mit 5D-Kino, VR-Brille und 

multimedialen Shows sowie außergewöhnlichen Sound- und 

Lichteffekten wurde uns die Historie Wiens auf einzigartige 

Weise spür- und erlebbar gemacht. 

Das nächste Ausbildungsthema starteten wir in der nächsten 

FJ-Stunde: Die Erprobung. 

Diese ist ein Gesamtüberblick aller Feuerwehrthemen, und 

wird in verschiedenen Stufen durchgeführt. Die 

Themenbereiche strecken sich vom Wissen der Geräte für 

den Feuerwehreinsatz bis hin zu Kleinlöschgeräten. Dabei 

war nicht nur das Erkennen der Geräte wichtig, sondern auch 

die Lagerung der Geräte im Fahrzeug und auch das 

Detailwissen über die Funktion und Handhabung waren 
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gefragt. Gut vorbereitet erreichen alle die begehrten 

Dienstgradschlaufen bzw. das Abzeichen beim Spiel. 

Das 1. Erprobungsspiel erreichte Jan Hiess und Nia Hristova. 

Die 1. Erprobung André Pöltl. Die 2. Erprobung Leonard 

Ableidinger, Nico Ableidinger,  Milosch Dresch, Harry 

Dworan, Nina Hofbauer, Bettina Lörincz und Thomas 

Zeilinger. 

Ende November, bei der weihnachtlichen Feier, wurden nicht 

nur die Kids beschenkt, sondern sie konnten auch ihre 

Betreuer ebenfalls Geschenke überreichen um ihnen so ihre 

Geduld mit ihnen zu danken. Tags drauf wurde wieder 

gefeiert, diesmal stand die Storchenfeier am Programm. Wir 

konnten so der jungen Familie unseres Kommandanten 

Patrick Dejcmar und seiner Christina zur Geburt ihres 

Sohnes Florian einen Strampler und ein Lätzchen im 

Feuerwehrdesign überreichen. 

Zu guter Letzt, sagen wir herzlichen Dank für den Besuch 

unseres traditionellen Punschstandes vor der Pfarrkirche in 

Oberndorf/Raabs. Auch wenn es eisig kalt war, aber für 

einen Punschstand braucht es Schnee und ein wenig Kälte. 

Eine Weihnachtsüberraschung wartet noch auf die Raabser: 

Wir bringen ihnen heuer das Friedenslicht nach Hause! Bitte 

halten sie eine standsichere Kerze für die Übernahme bereit! 

Bleibt nur noch Frohe Weihnachtszeit und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr zu wünschen! 

Bis bald, bleibt’s gsund. 

Dein Hansrudi 

Hansrudi, Maskottchen FJ Raabs 

mail: Hansrudi@FF-Raabs.at 

web: www.facebook.at/FJ.Raabs 

 

Unsere wöchentlichen Kegel-Partien wurden 3 Wochen 

unterbrochen, da eine Gruppe, die sogenannten 

„Schweiger“, das ganze JUFA belegten. Ab 7. Dezember 

2023 dürfen wir wieder die Kegelbahn benützen. Am 14. 

Dezember 2023 halten wir in Verbindung des Kegelns unsere 

Weihnachtsfeier im JUFA ab. 

Unseren Advent-Kaffee feierten wir erstmals in der Cafeteria  

im Lindenhof mit unseren Pensionisten! Am Beginn gab es 

selbstgebackenen Kuchen und Kaffee, später gab es heiße 

Würsteln mit Senf und Gebäck. Es gab auch für jeden 

passende Getränke und so klang der gemütliche Nachmittag 

bis zur Einschaltung der Weihnachtsbeleuchtung aus. Leider 

sind durch Krankheit und sonstige Verhinderung 12 

Pensionisten ausgefallen – ich wünsche gute Besserung! 

Danke an den Helfer und den Kuchen Lieferanten zum 

Gelingen des Advent-Kaffees. 

Heuer fällt die Weihnachtsfeier im Hotel Thaya aus und als 

Ersatz fahren wir auf ein Weihnachtskonzert im AK-Saal 

Waidhofen an der Thaya am 15. Dezember 2023 ab 14 Uhr. 

24 Plätze sind für Raabs vorgesehen. 

Anreise selbst, wer keine Möglichkeit hat, bitte unter der Nr. 

02846 7560 melden. 

Meine Mitarbeiter und ich wünschen ein besinnliches 

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 

Jahr 2024 

Für den Pensionistenverband 

Gerhard Frischauf e. h. 

(Vorsitzender) 

 

 

Liebe Gemeindebürgerinnen und 

Gemeindebürger, liebe Musikfreunde, 

wieder ist ein Jahr vergangen, auf welches 

der Raabser Gesang- und Musikverein 

(GMV) mit Ihnen zurückblicken möchte.  

Nachdem die Corona-Pandemie keine Einschränkungen 

mehr mit sich brachte, konnte von 16. bis 18. September 

2022 endlich wieder ein großes Bezirksmusikfest, und das in 

RAABS, stattfinden. Veranstalter war der GMV Raabs, der 

sein 160-jähriges Bestehen feierte. Der GMV stellte ein 

großartiges und erfolgreiches Musikfest – nach 2005 und 

2011 bereits also zum 3. Mal! in 20 Jahren – auf die Beine, 

mit einem Da Capo Clubbing am Freitag, einer 

Marschmusikbewertung mit 20 teilnehmenden 

Musikkapellen am Samstag und einem Frühschoppen am 

Sonntag. 

Zuvor im August 2022, quasi als Generalprobe für die 

Marschmusikbewertung zu Hause, durfte die 

Stadtkapelle/Raabs bei der ersten niederösterreichweiten 

Landesmarschmusikbewertung in Edelhof in der Höchststufe 

E neben fünf weiteren Kapellen ihr Können unter Beweis 

stellen und meisterte dies bravourös. 

Am 1. April 2023 lud die Stadtkapelle/Raabs zum 

traditionellen Frühjahrskonzert in das vollbesetzte JUFA 

Hotel Waldviertel (nächster Termin Sa. 23. März 2024, 19.30 

Uhr ebendort), wo unter anderem Highlights wie „Pirates of 

the Caribbean“ oder „Drachenzähmen leicht gemacht“ 
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geboten wurden. Gemeinsam mit Kapellmeister Roland 

Haas, allerdings zum ersten Mal waren Manuel Kranzl (nach 

11 Jahren wieder) und Sebastian Bauer am Dirigentenpult, 

die ihre Feuertaufe mehr als bestanden. 

Am letzten Sonntag im April fand, wie jedes Jahr, die 

Konzertmusikbewertung (nächster Termin So. 28. April 

2024, JUFA Hotel Waldviertel) in Raabs statt. Hier konnte die 

Jugendkapelle/Raabs in Stufe C 92,08 und die 

Stadtkapelle/Raabs in Stufe D 93,42 Punkte von 100 

erspielen. 

Sowohl die Jugend- als auch die Stadtkapelle Raabs nahmen 

mit Bläserensembles beim Weisenblasen in Eggenburg und 

beim Wettbewerb „Musik in kleinen Gruppen“ in Vitis teil. 

Ein weiters Highlight für die Jugendkapelle war sicherlich die 

Hochzeit von Christina, ehemalige Obmannstellvertreterin 

der Jugendkapelle, und Martin Cerny, mit allem, was 

dazugehört, Ständchen und das Brautpaar hochleben lassen. 

Der Trauungsgottesdienst wurde von einem Bläserensemble 

der Jugendkapelle umrahmt. 

Ganz besonders erfreulich, Musikerinnen und Musiker des 

GMV gestalteten einen abwechslungsreichen Tag für viele 

Kinder aus Raabs und Umgebung beim Raabser Ferienspiel 

am 22. Juli 2023. Nach einem Mini-Konzert der Ohrwürmer 

(Schülerorchester) konnten die Kinder viele Instrumente 

selbst ausprobieren und anschließend einige davon selbst 

herstellen, was bei den Kindern besonders gut ankam. 

Bei der Marschmusikwertung in Vitis im September 2023 

konnte sich die Jugendkapelle unter Stabführer Albert 

Sainitzer mit einer „E’x’pressotasse“ als Kürfigur in der Stufe 

E mit 96,5 von 100 möglichen Punkten über die höchste 

Punktzahl des Tages freuen. Die Stadtkapelle unter 

Stabführer Markus Nagl marschierte ein Gelato und eine 

Gondel – Italian  Feelings – und  erreichte  in  Stufe  E  94,5  

Punkte. 

Die Jugendkapelle lädt immer im Herbst/Winter zu ihrem – 

mittlerweile zur Tradition gewordenen Herbstkonzert – das 

15. Herbstkonzert unter der Leitung von Kapellmeister 

Reinhard Koll fand am Sa. 9. Dezember 2023 im JUFA Hotel 

Waldviertel statt – bei dem auch die Ohrwürmer unter der 

Leitung von Helmut Pöckl ihren großen Auftritt hatten. 

Ein großer Erfolg waren dieses Jahr die 

Sommerabendkonzerte in Raabs, wo wie gewohnt, neben 

der Jugend- und Stadtkapelle auch einige Gastkapellen zu 

Besuch waren und die Zuhörer mit Musik aus allen Genres 

verwöhnten. 

Der Gemischte Chor des GMV Raabs an der Thaya 

Seit März 2022 kommt der Gemischte Chor mit 25 

Sängerinnen und Sängern regelmäßig zu Proben und 

Aufführungen zusammen. Im Frühjahr 2023 übernahm den 

Großteil der Proben Bettina Ledwinka. So konnten wir 

gemeinsam mit dem Schulchor „gymdirwas!“ des BG/BRG 

Waidhofen an der Thaya die Messe für Chor, Trompete und 

Rhythmusgruppe (E-Piano, Bass, Schlagzeug) von Gerhard 

Schacherl am 4. Juni 2023 in der Pfarrkirche in Raabs und 

am 18. Juni 2023 in der Pfarrkirche in Dobersberg zur 

Aufführung bringen. 

Am 4. August 2023 folgte im Innenhof des Raabser 

Stadtkruges „Singen mit Aussicht“, bei dem das zahlreich 

erschienene Publikum gemeinsam mit dem Gemischten 

Chor, angeleitet von Chorleiterin Bettina Ledwinka, begleitet 

von Michaela Haidl (Akkordeon, Steirische Harmonika und 

Gitarre) viele bekannte Lieder aus dem Singheft der 

Volkskultur Niederösterreich miteinander sangen. Es gab 

sogar ein paar Tanzeinlagen zu sehen und einige 

Mundartgedichte des Obmannes zu hören. Mit den erstmals 

einheitlichen grünen Vereinsleiberl der Sängerinnen und 

Sänger fand die Veranstaltung großen Anklang. 

Am 26. August 2023 war der Gemischte Chor wieder 

einheitlich gekleidet vor dem und im Pfarrstadl in 

Drosendorf/Altstadt beim „Singen mit Nachbarn“, als 

einziger Nachbarchor, in großer Besetzung aktiv.   

Am 2. Dezember 2023 fand in der Pfarrkirche Weikertschlag 

gemeinsam mit einem Gesangsensemble der MS Thayatal 

und einem Bläserensemble der JKP Raabs unter KPM 

Reinhard Koll unser Adventkonzert „Ein Stern geht auf“ statt. 

Das gleiche Konzert gelangte am 3. Dezember 2023 in der 

Pfarrkirche in Raabs zur Aufführung. Unsere Chorleiterin 



Katharina Tschakert war als Solistin, sowohl mit Gesang als 

auch auf der Violine, zu hören. 

Wir laden alle herzlich ein mit uns zu singen. Die 

wöchentlichen Singproben finden am Donnerstag von 19:00 

bis 20:30 in der Musikschule in Oberndorf/Raabs statt. 

Obmann Günther Gamsriegler 

0680/2364154 

Der Raabser Gesang- und Musikverein bedankt sich bei allen 

für die Treue zur Musik. Wir freuen uns über Ihren 

geschätzten Besuch bei unseren Konzerten und Aktivitäten 

und wünschen eine ruhige und besinnliche Adventzeit, Frohe 

Weihnachten und auf ein ebenso musikalisches Jahr 2024. 

Die Musik ist unsere Leidenschaft, dies wollen wir gerne mit 

Ihnen teilen. Musik versteht jeder, denn Musik verbindet. 

 

Liebe Fans, 

Raabs steht nach 14 Runden auf dem 8. 

Tabellenplatz. Die Liga ist in dieser 

Herbstsaison sehr ausgeglichen, weshalb 

im Frühjahr noch vieles möglich ist. Echte 

Spannung ist bereits vorprogrammiert, da es noch dazu am 

Ende dieser Saison drei Absteiger und einen Aufsteiger 

geben wird. In 14 Spielen konnten wir 19 Punkte mit einer 

beinahe ausgeglichenen Tordifferenz (26 Tore erzielt, 29 

Gegentreffer erhalten) erspielen. Die Rückrunde startet 

(sofern es das Wetter zulässt) am 09.03.2024 mit einem 

Heimspiel im Derby gegen Amaliendorf. 

Die Torschützen für den USV Raiffeisen Raabs waren 

Rostislav Samenek mit 8 Toren sowie Miroslav Milosevic und 

Tomas Fronek mit je 7 Toren, gefolgt von David Kominek, 

Florian Kranzl, Daniel Dundler und Zdenek Stepanovksy mit 

je einem Tor. 

Unser Ziel ist es, wenige Veränderungen am Spielersektor 

durchzuführen, um mit der Mannschaft vom Herbst auch in 

der Rückrunde auf Punktejagd zu gehen. Fußball ist 

allerdings sehr schnelllebig und es kann in der Übertrittszeit 

immer zu Änderungen kommen. Zurzeit belegt unsere U23 

mit 14 Punkten den 11. Tabellenplatz.  

Die Nachwuchsspieler des USV Raiffeisen Raabs haben sich 

im Herbst wieder tapfer gegenüber der starken Konkurrenz 

geschlagen und können somit die wohlverdiente 

Winterpause antreten. Die Jugendleitung möchte sich auf 

diesem Wege bei den Betreuern für die vielen freiwilligen 

Stunden bedanken. Ein weiterer Dank gilt auch den Eltern, 

die die Kinder regelmäßig zu den Trainings und Matches 

bringen.  

Traditionell werden natürlich wieder die Weihnachtsfeiern 

abgehalten. Für die jüngsten Spieler am 15.12. (mit 

finanzieller Unterstützung der Hundertschaft) und einen Tag 

später findet die gemeinsame Weihnachtsfeier für die Spieler 

mit  Begleitung,   Funktionäre,   Sponsoren,   Mitgliedern  &  

HelferInnen ebenfalls im Gasthaus Zwickl statt. 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir möchten 

DANKE sagen. 

Unser besonderer Dank gebührt unseren Sponsoren, 

Spielern + Partnerinnen, Unterstützern, Funktionären, 

Trainern und den vielen fleißigen HelferInnen. 

Der USV Raiffeisen Raabs/Th. wünscht allen schöne und 

besinnliche Weihnachten, viel Gesundheit und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr 2024. 

Vorankündigung: 

Dieses Jahr findet endlich wieder eine Xmas Party 

(25.12.2023) am Sportplatz (Punschstand hat bereits ab 

17:00 geöffnet) in Raabs statt. Darüber hinaus freuen wir 

uns, viele Besucher beim Sportlerball (27.01.2024) 

begrüßen zu können. Nähere Infos zu diesen 

Veranstaltungen werden zeitgerecht ausgesendet. 

Der Gesamtvorstand 

 

Jahresrückblick der FF Raabs 

Ein Jahr neigt sich dem Ende zu - die FF 

Raabs sagt wieder DANKE! 

Auch  im  abgelaufenen Jahr wurden  wieder  



einige Aktivitäten gesetzt. Höhepunkt war das Feuerwehrfest 

am 4. Juni.  

Am 31.12.2023 findet ab 16 Uhr unser 2. Silvester 

Punsch beim Feuerwehrhaus Raabs statt. 

Bei der Bevölkerung bedanken wir uns herzlich für die 

Spenden bei der Haussammlung. Ein Dankeschön gilt 

weiters der Raabser Wirtschaft und den Sponsoren für die 

Unterstützung und die gute Zusammenarbeit. Nicht zuletzt 

wollen wir auch auf die einwandfreie Kooperation mit der 

Stadtgemeinde, den Bauhof-Mitarbeitern, der Polizei und der 

Straßenmeisterei hinweisen.  

In der Zeit vom 1. Jänner 2023 bis 30. November 2023 gab 

es 39 Einsätze zu verzeichnen. 

Am 12. November stellten sich 10 Mitglieder der Feuerwehr 

Raabs/Thaya gemeinsam mit jeweils einem Mitglied der 

Feuerwehren Großau, Lindau, Schaditz und Eggersdorf 

erfolgreich der Ausbildungsprüfung „Löscheinsatz“ in Silber.  

Wenn auch DU der Feuerwehr Raabs/Thaya beitreten 

möchtest, melde dich bei uns. Nähere Informationen dazu 

erhältst du bei unserem Kommandanten Patrick Dejcmar 

unter 0664/4632801. Da in den nächsten Jahren immer 

wieder Mitglieder mit Erreichung des 65. Lebensjahres vom 

Aktiv- in den Reservestand überstellt werden, freuen wir uns 

über jeden neuen Kameraden und jede neue Kameradin. 

2023 hatten wir leider KEINEN Neuzugang zu verzeichnen.  

Das Kommando und die Kameradinnen/Kameraden der FF 

Raabs wünschen der Bevölkerung ein besinnliches 

Weihnachtsfest und ein gesundes und erfolgreiches neues 

Jahr 2024. 

Das Kommando 

BI David Dejcmar   HBI Patrick Dejcmar   OV Erwin 

Silberbauer   VM Michael Rutter 

Sicherheitstipps für die Weihnachtszeit 

Zum Jahreswechsel wollen wir, wie jedes Jahr, auf die 

erhöhte Brandgefahr hinweisen. Über 500 Brände allein 

in der Weihnachtszeit – das ist die erschreckende 

Bilanz für Österreich. Wir haben die besten Tipps, wie Sie 

Brandunfälle vermeiden bzw. sich im Fall der Fälle richtig 

verhalten.  

Die richtige Ausrüstung  

Damit Sie bei einem Wohnungsbrand richtig und sicher 

reagieren können, empfehlen wir einen Feuerlöscher und 

Löschdecke.  

Die wichtigsten Tipps  

• Lassen Sie brennende Kerzen, auch Spritzkerzen, niemals 

unbeaufsichtigt, auch nicht kurz!  

• Verwenden Sie nur standfeste Kerzenständer auf Bäumen, 

Gestecken und Kränzen.  

• Lassen Sie Baum, Adventkranz, Haustiere und Kinder nicht 

aus den Augen, wenn die Kerzen bzw. Spritzkerzen 

angezündet sind.   

• Kaufen Sie den Christbaum erst kurz vor dem Fest und  

lassen Sie ihn so lange wie möglich im Freien stehen, bevor 

er ins Wohnzimmer kommt. So trocknet er viel langsamer 

aus.  

• Verwenden Sie ausschließlich standsichere, mit Wasser 

gefüllte Christbaumständer.  

• Alles Brennbare (Vorhänge, Holzmöbel, Teppiche, ...) 

immer mindestens 50 cm vom Baum entfernen. Das gilt 

auch für den Abstand zum Heizkörper.  

• Verzichten Sie, wenn möglich, auf leicht brennbare 

Baumdekoration aus Papier, Watte und Stroh.  

• Wenn Adventkranz, Gestecke oder Christbaum zu trocken 

werden und zu nadeln beginnen, bitte keine Kerzen und auch 

keine Spritzkerzen mehr anzünden. 

• Lassen Sie einen Kübel Wasser, eine Löschdecke oder 

einen geeigneten Feuerlöscher neben dem Baum stehen, um 

im Fall der Fälle schnell handeln zu können.  

 

In der Volksschule startete das Schuljahr mit der 

Schutzengelübergabe durch Bgm. Franz Fischer. Beim AUVA 

Co-Pilotentraining erfuhren die Schüler/innen spielerisch und 

sehr anschaulich, warum die korrekte und konsequente 

Verwendung von Kindersitzen so wichtig ist.  

Die 4. Klasse machte heuer bei der AMA–BIO 

Volksschulaktion mit. Der September stand ganz im Zeichen 

von Bio und die Schüler/innen erfuhren viel über das Thema 

BIO-Lebensmittel. Im Rahmen eines Lehrausganges nach 

Modsiedl wurden die Bauernhöfe ihrer Mitschüler/innen 

besucht.  

Im November bekamen die 3. und 4. Klasse den Besuch 

einer liebevollen, doch etwas verrückten Mülltonne namens 

Antonnia. In einem witzigen Theaterstück verpackt gab sie 

wichtige Tipps zur korrekten Mülltrennung. 

Die zweite, dritte und vierte Klasse besuchte im Lindenhof 

das Theater "Andere Welten" mit dem Stück "Rangeln". Es 

wurden dabei verschiedene Perspektiven auf  körperliche 

Konfrontation dargestellt und auf welche Arten man mit 

seinen Kräften umgehen kann. 

Das soziale Engagement  der Schüler/innen wird durch das 

Gestalten und den Verkauf  von Weihnachtskarten für die 

Aktion „Rote Nasen – Cliniclowns“  gefördert. Die Kinder der 



2. Klasse haben auch noch kleine Weihnachtsgeschenke für 

die von der Caritas betreuten Personen gebastelt. 

Mit der Adventkranzsegnung durch Herrn Pfarrer Tyrka, den 

Auftritten bei der Einschaltung der Weihnachtsbeleuchtung 

und beim Adventmarkt im Stadtkrug und dem Besuch vom 

Nikolaus starteten wir in den Advent und freuen uns schon 

sehr auf Weihnachten.  

Das Team der VS Raabs/Thaya wünscht eine ruhige 

Adventzeit und ein schönes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer 

Familie. 

 

Da ist was los!  

Schwerpunkt MINT 

Mathematik, Informatik, Naturwissen-

schaften und Technik – dieser 

Schwerpunkt zeigt sich nicht nur in den Pflichtgegenständen. 

Den Schülern und Schülerinnen wird in der unverbindlichen 

Übung  MINT die Möglichkeit geboten, zu forschen, zu 

experimentieren, zu programmieren und die Welt zu 

entdecken. 

In diesem Schuljahr gab es bereits einige Aktivitäten in 

diesem Bereich, die auch sehr erfolgreich waren. 

Wurmkiste 

Seit Ende September leben rund 500 Kompostwürmer in 

einer Kiste in der Aula. Die entsprechende Wurmkiste wurde 

von der 3K sorgfältig zusammengebaut und seither werden 

die neuen Bewohner gehegt, gepflegt und mit reichlich 

Futter versorgt. Der Wurmhumus wird für den Schulgarten 

verwendet. 

Experimentaltag 

Am 24. Oktober durften sechs Schüler/innen am 

Experimentaltag der chemischen und metalltechnischen 

Industrie im WIFI St. Pölten einen Stand betreuen. Die 

Besucher konnten am Stand der NÖMS Raabs anhand von 

Bestimmungskarten einzelne Bodentiere bestimmen. 

Planetensystem 

Auch die 1K war bereits sehr aktiv. An zwei MINT-

Nachmittagen gestalteten die Schüler/innen ihr eigenes 

Planetensystem. Styroporkugeln wurden entsprechend 

gestaltet. Die Ergebnisse können sich wirklich sehen lassen. 

Auszeichnungen 

Für das Engagement im Bereich MINT wurde die NMS Raabs 

heuer bereits zweimal ausgezeichnet. 

Das „MINT-Gütesiegel“ zeichnet Schulen aus, die innovatives 

und begeistertes Lernen im MINT-Unterricht fördern. 

Mit dem 2. Platz wurde das Projekt „Challenge4change“ vom 

Schulnetz Nachhaltigkeit in der HLUW in Yspertal 

ausgezeichnet. 

Schule außerhalb der Schule 

Neben  dem  klassischen Unterricht  in den  Klassenräumen,  

sind die Schüler/innen der NÖMS Raabs auch regelmäßig 

außerhalb des Schulgebäudes aktiv. 

Wandertag 

Gleich in der ersten Schulwoche wurde bei einem Wandertag 

in Heidenreichstein das Moor mit der interessanten 

Pflanzenwelt erkundet. Im Anschluss gab es einen 

spannenden Rundgang in der Burg Heidenreichstein. 

Jobmesse in Horn 

Bei der Jobmesse in Horn präsentierten sich viele Betriebe 

aus dem Waldviertel und gaben somit unseren Schülern und 

Schülerinnen der 4K die Möglichkeit, sich über 

Ausbildungsangebote genauer zu informieren. 

Floßbau 

Sozialkompetenz und Teamfähigkeit sind Eigenschaften, die 

im Leben wichtig sind. Ein großartiges Erlebnis dazu war der 

Floßbau der 4K auf der Thaya. 

Kreativität 

Auch in diesem Bereich kommen die Schüler/innen in der 

NÖMS Raabs auf ihre Kosten. 

Drachengeschichte 

Eine ganz besondere Ehre wurde der 2K zuteil. Die Klasse 

durfte die Illustrationen zum Buch „Drachengeschichte“ der 

Raabser Autorin Ricky Heimpel anfertigen. Ganz 

demokratisch entschieden sich die Schüler/innen für das 

Aussehen der Hauptfigur und machten sich dann sogleich 

ans Werk. Am 11.12. wurde das fertige Buch stolz 

präsentiert. 

Chorauftritt 

Auch musikalisch sind die Schüler/innen begabt und gern 

gesehen auf so manchem Event. Beim Tag der 

Direktvermarkter/innen im Pfarrstadl Ludweis sangen die 

Klassenchöre der 2K und 3K zur Eröffnung. Für diese 

Darbietungen gab es großen Applaus vom Publikum. 

Mittlerweile ist der Advent in die Schule eingezogen – mit der 

Adventkranzsegnung und bei den Adventbesinnungen 

stimmen wir uns auf Weihnachten ein. Es duftet nach 

Lebkuchen und Weihnachtslieder sind immer wieder im 

ganzen Haus zu hören.  

Die Direktorin und das Lehrerteam der Mittelschule 

Raabs/Thaya wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest und 

ein gesundes und schönes Jahr 2024! 

  



102. Franziska HERMANN, Raabs 

95. Mathilde DRAXLER, Weikertschlag 

90. Maria RINGL, Rossa 

90. Maria HADL, Raabs 

90. Otto RUDROFF, Raabs 

90. Karl HASSLAUER, Raabs 

90. Johanna ZIMMERMANN, Raabs 

90. Maria LANGSTEINER, Alberndorf 

85. Ida NOTHMÜLLER, Kollmitzdörfl 

85. Maria IRSCHIK, Weikertschlag 

85. Pia SCHUH, Raabs 

85. Josefa MILOCZKI, Kollmitzdörfl 

85. Franz BERKA, Liebnitz 

85. Erna HUBER, Oberndorf b. R. 

85. Ing. Wilhelm PLANER, Eibenstein 

85. Franz RESEL, Luden 

80. Waltraud ANDROSCH, Oberndorf b. R. 

80. Helene HUBER, Großau 

80. Antonia KARMAN, Eibenstein 

80. Edith MAYRHOFER, Raabs 

80. Monika CERNY, Raabs 

80. Erika MÜLLNER, Großau 

75. Ivanka MAURITZ, Neuriegers 

75. Johann DANZINGER, Rabesreith 

75. Karl-Heinz IRSCHIK, Raabs 

75. Helmut Walter BÖHMLER, Raabs 

75. Heinrich TRÖTZMÜLLER, Wetzles 

75. Gerhard KAPELLER-ROGNER, 

 Neuriegers 

75. Gertraude Maria HAUKE, 

 Weikertschlag 

75. Franz LIBALL, Raabs 

75. Hermann BRENNER, Raabs 

75. Josef GERERSTORFER, Koggendorf 

70. Christa DWORAN, Raabs 

70. Martina JELLINEK, Raabs 

70. Johann Josef MUTHSAM, 

 Unterpertholz 

70. Edith PELIKAN, Weikertschlag 

70. Herta Angela KADRNOSCHKA, 

 Oberndorf b. R. 

 

Goldene Hochzeit 

 Johanna & Franz WAITZ, Rabesreith 

 Maria & Alfred TILLER, Oberndorf b. R. 

Eiserne Hochzeit 

 Pia & Johann SCHUH, Speisendorf 

Wenn Sie den Geburtstag nicht in der Gemeindezeitung angekündigt haben möchten, bitten wir Sie, dies bei 

Melanie Römer (02846/365-10) bis spätestens Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe zu melden. 

Der Bürgermeister gratuliert persönlich nach vorheriger Absprache mit den Jubilaren zum 90., 95. und ab dem 100. 

Geburtstag und zu den Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit. Die Bezirkshauptfrau gratuliert in Vertretung der 

Landeshauptfrau ab dem 100. Geb. und ab der Eisernen Hochzeit. 

Die Veröffentlichung der Jubiläen ist durch das NÖ Ehrungsgesetz legitimiert. 

 

  



♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

Mai 

 Isabel KREUZWIESER, Süßenbach & Bernhard KLUTZ, 

Süßenbach 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

Juni 

 Jennifer HAAS, Rabesreith & Markus DANZINGER, 

Rabesreith 

 Julia REISCHL, Oberndorf b. R. & Johannes BAUER, 

Oberndorf b. R. 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

September 

 Maria HASLINGER, Unterpfaffendorf & Sascha 

WEISSKIRCHNER, Unterpfaffendorf 

 Marlene FUCHS, Raabs & Martin NAGL, Raabs 

 Mag. Manuela BARTH, Ziernreith & Mag. Andreas 

HÖBINGER, Göpfritz 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

Dezember 

 Valentina BAUMGARTNER, 

Unterpfaffendorf 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

März 

 Sofia BUCHMAYER, Eibenstein 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

April 

 Maya DAIM, Lindau 

 Gloria Auri KOLL, Oberndorf b. R. 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

Mai 

 Oliver Ben PELIKAN, Weikertschlag 

 Jana RIEDER, Kollmitzdörfl 

 Minna Viktoria LIBALL, Liebnitz 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

Juni 

 Linnea DOLLENSKY, Raabs 

 Konstantin Alexander FREY-

FREYENFELS, Primmersdorf 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

Juli 

 Benjamin Johann SCHMID, 

Neuriegers 

 Lorena STROHMAIER, Neuriegers 

 Leopold ZELLHOFER, Oberndorf b. R. 

♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

August 

 Mark HÖFINGER, Raabs 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

Oktober 

 Rosalie GRUBER, Raabs 

 Florian DEJCMAR, Modsiedl 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

November 

 Konstantin Hellmuth RAUTER, 

Oberndorf b. W. 

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ 

 

 

Mo 01.01. 10 Uhr Hl. Messe Pfarrkirche Raabs 

Sa 06.01. 15 Uhr Punschstand der FF Modsiedl FF-Haus Modsiedl 

Sa 06.01. 17 Uhr Punschstand FF Oberndorf/Weikertschlag Oberndorf/Weikertschlag 

Mi 17.01. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Gasthaus Zwickl „Stadtkrug“ 

So 28.01. 9.30 Uhr 
Hl. Messe – anschließend Pfarrcafe der 

Dorfgemeinschaft Lindau 
Pfarrkirche Raabs 

Fr 02.02. 18 Uhr Hl. Messe mit Blasius-Segen und Kerzenweihe Pfarrkirche Raabs 

Sa 10.02. 

So 11.02. 

Mo 12.02. 

18.30 Uhr 

16.30 Uhr 

18.30 Uhr 

Kulinar(r)ische Faschingssitzung Schüttkasten, Lindenhof 



Mi 21.02. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Gasthaus Zwickl „Stadtkrug“ 

Mi 28.02. 19 Uhr Theaterstück  HENRY V Schüttkasten, Lindenhof 

Di 19.03. ganztags Josefimarkt Hauptplatz Raabs 

Mi 20.03. 19.30 Uhr Geschichtestammtisch Gasthaus Zwickl „Stadtkrug“ 

Sa 23.03. 19.30 Uhr 44. Frühjahrskonzert der Stadtkapelle Raabs JUFA 

Sa 30.03. 21 Uhr Hirschenparty Sporthalle JUFA Raabs 

Bitte um Bekanntgabe der Termine bei Frau Römer unter 02846/365-10. Alle bereits gemeldeten Veranstaltungen sind auch 

auf unserer Website www.raabs-thaya.gv.at ersichtlich.

 

  

http://www.raabs-thaya.gv.at/Leben_in_Raabs/Veranstaltungen/Newsletter
http://www.raabs-thaya.gv.at/


  



 



 



 



Mo 01.01. 

Sa 06./So 07.01. 

Sa 13./So 14.01. 

Sa 20./So 21.01. 

Sa 27./So 28.01. 

Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

OA Dr. Kirilov  Tel. 02846/200 

Dr. Döller  Tel. 02844/276 

Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

Dr. Hofbauer Tel. 02846/354 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 

Groß Siegharts Tel. 02847/2419 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Raabs Tel. 02846/236 

Sa 03./So 04.02. 

Sa 10./So 11.02. 

Sa 17./So 18.02. 

Sa 24./So 25.02. 

Dr. Pallisch Tel. 02847/40333 

OA Dr. Kirilov  Tel. 02846/200 

Dr. Kreuter Tel. 02847/40344 

Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 

Groß Siegharts Tel. 02847/2419 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Raabs Tel. 02846/236 

Sa 02./So 03.03. 

Sa 09./So 10.03. 

Sa 16./So 17.03. 

Sa 23./So 24.03. 

Sa 30./So 31.03. 

Dr. Pallisch Tel. 02847/40333 

Dr. Döller  Tel. 02844/276 

Dr. Kreuter Tel. 02847/40344 

OA Dr. Kirilov  Tel. 02846/200 

Dr. Gradwohl  Tel. 02847/4200 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 

Groß Siegharts Tel. 02847/2419 

Waidhofen/Hauptplatz Tel. 02842/52574 

Raabs Tel. 02846/236 

Waidhofen/Brunnerstr.  Tel. 02842/53757 

Bereitschaftsdienst der praktischen Ärzte:  08:00 – 14:00 Uhr 

Nachtdienst NEF Raabs (Tel. 141):  19:00 – 07:00 Uhr 

Telefonische Auskünfte: 

Apotheken-Ruf (Tel. 1455) 

Änderung Ärztenotdienst ab 1. Juli 2019: Die neue Regelung umfasst eine Erreichbarkeit am Samstag, Sonntag und 
Feiertag von 8:00 bis 14:00 sowie eine fixe Ordinationszeit von 9:00 bis 11:00. Von 14:00 bis 8:00 ist in nicht 
aufschiebbaren Notfällen der Ärztenotruf 141 zu kontaktieren. Den Nachtdienst von 19 bis 7 Uhr führt in gewohnter Weise NEF-

Raabs durch – erreichbar über 141 bzw. bei Notfällen über 144.  
 

Dr. Döller Karlstein, Hauptstraße 14 02844/276 Mo/Fr 8-13, Di 14-19, Do 7.30-12.30, 16-17.30 

MR Dr. Gradwohl Ludweis-Aigen, Ludweis 63 02847/4200 Mo-Fr 7.30-10, Mo/Do 16.30-18.30 

Dr. Hofbauer Großau, Raabser Straße 5 02846/354 Mo, Di, Mi, Fr 8-12, Mo 14-18 

OA Dr. Kirilov Raabs, Hauptstraße 2b  02846/200 Mo, Do, Fr 8-14, Mi 14-20 

Dr. Kreuter Groß Siegharts, Schlossplatz 2, Top 2 02847/40344 Mo/Fr 8-13, Di/Do 8-12, Do 16-18 

Dr. Pallisch Groß Siegharts, Schlossplatz 2, Top 1 02847/40333 Mo-Do 7.30-12, Mo 14-18, Di 18-20 

Bei Urlaub des Hausarztes stehen alle anderen Kollegen als Vertreter zur Verfügung. 

 

1.) Bei lebensbedrohenden Erkrankungen bzw. Unfällen: 
RETTUNGSNOTRUF 144  

2.) Wenn Sie eine Visite benötigen: ÄRZTENACHTDIENST 

141 (z. B. das Kind hat Ohrenschmerzen, der Papa 
Kreuzschmerzen und kann sich nicht bewegen, die Oma hat 
Bauchschmerzen) Bestehen Sie auf einen Krankenbesuch!  

Gerade in letzter Zeit ist es vorgekommen, dass nur gute 
Tipps vom Callcenterarzt erteilt wurden, ohne dass der 
diensthabende Notarzt informiert wurde. Wenn Sie 141 

wählen, meldet sich vorerst ein Callcenterarzt. Der sollte 
dann die Visite an NEF RAABS weiterleiten! Bestehen Sie 
einfach darauf! 

Am NEF-Stützpunkt RAABS ist von 19 bis 7 Uhr IMMER 
ein Notarzt für Sie einsatzbereit!  

 

DDr. Marlen La Garde, Hauptstraße 2b, 3820 Raabs, 
02846/70211, Mo, Mi, Do: 8-12 h; Mo, Di: 14-18 h 

Bei der Notrufnummer 141 kann man jederzeit problemlos 

die Zahnarztnotdienste der Umgebung erfragen. 

Bitte unbedingt ohne Vorwahl wählen! 
 

Dr. Wolfgang u. Diplom-Physiotherapeutin für Tiere 
Dr. Gabriele Luckinger, 

Hauptstraße 43, 3820 Raabs an der Thaya, 02846/7126 

Großtierpraxis Dr. Pöppel & Mag. Weiss GmbH, 

Schulstraße 4, 3820 Raabs an der Thaya, 02846/73212 

Eigentümer, Herausgeber u. Medieninhaber: Stadtgemeinde Raabs an der Thaya. Hergestellt im Eigendruckverfahren durch die 
Stadtgemeinde Raabs an der Thaya. Informationsschrift des Gemeindeamtes. 

Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister LKR Franz Fischer (außer für namentlich gezeichnete Beiträge), 3820 Raabs an der Thaya, 
Hauptstraße 25, Tel. 02846/365, E-Mail: gemeinde@raabs-thaya.gv.at, Internet: www.raabs-thaya.gv.at.  

http://www.raabs-thaya.gv.at/system/web/gelbeseite.aspx?typ=4&bezirkonr=0&letter=ALLE&detailonr=224602364-2060&branche=105&datum=09.09.2015&menuonr=224589875
http://www.raabs-thaya.gv.at/system/web/gelbeseite.aspx?typ=4&bezirkonr=0&letter=ALLE&detailonr=224602364-2060&branche=105&datum=09.09.2015&menuonr=224589875
http://www.raabs-thaya.gv.at/system/web/gelbeseite.aspx?typ=4&bezirkonr=0&letter=ALLE&detailonr=224602369-2060&branche=105&datum=09.09.2015&menuonr=224589875
http://www.raabs-thaya.gv.at/

